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NDB-Artikel
 
Finkelstein, Heinrich Kinderarzt, * 31.7.1865 Leipzig, † 7.1.1942 Santiago de
Chile.
 
Genealogie
Ledig.
 
 
Leben
F. studierte zunächst Geologie, promovierte 1888 in Leipzig zum Dr. phil. und
wandte sich dann der Medizin zu und war 1894-1900 Assistent Heubners
an der Kinderklinik der Berliner Charité. 1899 wurde er für Kinderheilkunde
habilitiert und 2 Jahre später zum Oberarzt am Kinderasyl und Städtischen
Waisenhaus Berlin-Rummelsburg ernannt, wo er vorbildlich auf dem
Gebiet der Kinderklinik und Kinderfürsorge wirkte. 1908 Extraordinarius in
Berlin, erhielt er dort 1918 die Direktion des Kaiser-und-Kaiserin-Friedrich-
Kinderkrankenhauses. 1935 wurde ihm die Lehrerlaubnis entzogen. Durch die
Judenverfolgung gezwungen, wanderte F. 1939 nach Chile aus, wo er bis zu
seinem Tode als Konsiliarius wirkte. Er beschäftigte sich mit den Problemen der
Säuglingspflege und -ernährung und der Klinik der Krankheiten des Säuglings
und Kleinkindes. F. führte die Eiweißmilch in die Pädiatrie ein. Besondere
Aufmerksamkeit richtete er auf das alimentäre Fieber, welches er unter den
verschiedensten Gesichtspunkten untersuchte. Ein weiteres Arbeitsgebiet
waren die Hauterkrankungen im Kindesalter. Er gehörte zu den bedeutenden
Kinderärzten seiner Zeit.
 
 
Werke
W u. a. Die durch Geburtstraumen hervorgerufenen Krankheiten d. Säuglings,
1902;
 
Die Waisensäuglinge Berlins u. ihre Verpflegung im städt. Kinderasyl, 1904 (mit
L. Ballin);
 
Lehrb. d. Säuglingskrankheiten, 1905, ⁴Amsterdam 1938;
 
Die Behandlung d. tuberkulös. Bauchfellerkrankungen im Kindesalter, 1922 (mit
Rohr);
 
Hautkrankheiten u. Syphilis im Säuglings- u. Kindesalter, 1922, ²1924 (mit E. E.
Galewsky u. L. Halberstädter);
 
Die Unters, d. kranken Kindes, in: Hdb. d. Kinderkrankheiten I, ⁴1931.
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